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Halle Donnerstag

o Die deutſche Textilinduſtrie im erſten Jahre
der neuen Zollgeſetzgebung

vor mehreren Wochen von einem höheren preusiſhen Veamten eine Schrift über die jüngſte Entwicklung

der Eiſeninduſtrie erſchienen iſt in welcher der Nachweis ge
liefert wird daß dieſe Induſtrie ungeachtet der hohen Zölle
ſich in keine beſſere Lage verſetzt ſieht können wir heute mit
theilen daß auch die Textilinduſtrie ihren Geſchichtsſchreiber
gefunden hat Es liegt uns vor eine Schrift von Dr Max
Weigert die deutſche Textilinduſtrie und die neue Zoll
politik Berlin Simion s Verlag 1881 Der Verfaſſer
zieht in dieſer Schrift aus der Betrachtung der einzelnen
Zweige der Tertilinduſtrie den Schluß daß das Jahr 1880
allerdings theilweiſe günſtige Wirkungen für dieſelbe aufzuweiſen hat daß ſie aber nur vorübergehender Art geweſen

ſind und zwar hervorgerufen durch regeren Begehr des Aus
landes und durch die ſteigenden Preiſe der Rohmaterialien
daß dagegen die von der Zollreform erwartete Erſtarkung
des heimiſchen Marktes nicht nur nicht erfolgt ſondern nach
manchen Anzeichen im Gegentheil eine Schwächung deſſelben
zu beobachten iſt Insbeſondere war es der Bedarf der Ver
einigten Staaten welcher angeregt durch gute Ernten und
reichlichen Erlös für das in Europa verkaufte Getreide be
lebend und kräftigend auf die wirthſchaftliche Thätigkeit der
europäiſchen Jnduſtrieſtaaten wirkte Vorzugsweiſe war es
auch der eigene induſtrielle Aufſchwung der Vereinigten
Staaten der eine Vertheuerung der Rohmaterialien herbei
führte Dazu kam daß zu gleicher Zeit Südamerika an den
Vortheil der höheren Preisbewegung für Baumwolle u ſ w
theilnehmend ferner China Japan und Indien als ſtärkere
Käufer auf den europäiſchen Märkten auftraten Die gün
ſtigen Einflüſſe des größeren ausländiſchen Begehrs hielten
aber nur bis Mitte des vorigen Jahres an von wo ab mit
dem Rückgange der Preiſe für Rohmaterialien auch eine Ver
minderung der Kaufkraft der überſeeiſchen Produktionsgebiete
Hand in Hand ging die unſerem induſtriellen Verkehr ſich ſchnell
fühlbar machte und eine bedenkliche Abſchwächung der Thätigkeit
unſerer Textilinduſtrie veranlaßte Dabei iſt im Auge zu be
halten daß faſt ausſchließlich nur die für den Export arbei
tenden Branchen ſich in günſtiger Geſchäftslage befanden
während die für das Jnland vornehmlich arbeitenden unter
einer verringerten Kaufkraft des deutſchen Publikums zu
leiden hatten die ſich auch in der zunebhmenden Nachfrage
nach ſchlechteren Qualitäten abſpiegelte Das Bild das die
einzelnen Branchen bieten iſt nach den Einflüſſen unter
denen ſie ſtehen ſelbſtredend ein mannigfaches Je nachdem
ſie vom Export oder vom einheimiſchen Verbrauche von den
Zollerhöhungen oder auch von der Mode abhängig ſind muß
ſich ihre Lage verſchieden geſtalten Die Vertheuerung der
Geſpinnſte durch die Zölle hat wie vorausgeſehen die Weberei
ſoweit ſie nicht die Geſpinnſte zugleich ſelbſt erzeugt wie es ch
in der Tuchinduſtrie der Fall iſt
Concurrenz gegenüber in argen Nachtheil verſetzt und
die hohen Zölle auf Geſpinnſte werden ihr künftig
noch fühlbarer ſein als im vorigen Jahre wo ſie durch
ſpeculative Vorkäufe ſich erſt theilweiſe geltend machen
konnten So befindet ſich die Jnduſtrie der halbwollenen
Kleiderſtoffe die ihren Sitz in Sachſen Kgr Schleſien und
Elberfeld hat die zugleich durch das Nachlaſſen des Exports die
Erlahmung des inländiſchen Geſchäftsganges und vor allem
auch durch die Zölle betroffen iſt jetzt in der denkbar
ungünſtigſten Lage und es herrſcht in den betroffenen Gegen
den unter den Webern ein wahrhafter Nothſtand Die Lage
der Seideninduſtrie kennzeichnet die Thatſache daß bei Be
ginn des gegenwärtigen Jahres in dem Handelskammerbezirk
Crefeld von etwa 25,000 in Betrieb geweſenen Stühlen an
nähernd die Hälfte außer Arbeit ſtand Auch ſonſt haben die
Zölle nicht die Verheißungen erfüllt die ihre eifrigſten Für
ſprecher in die Welt geſchickt hatten Z B theilt Weigert
bezüglich der Kunſtwolle mit daß die Zoüerhöhungen während
ſie nach der Abſicht einheimiſcher Fabrikanten und der Ge
ſetzgeber den r der engliſchen Shoddywaaren
hindern und die erbreitung ſolider deutſcher Producte be
günſtigen ſollten die Gründung neuer Fabriken in Guben
Sagan Grünberg hervorgerufen haben welche ſich auf die
Verfertigung von Shoddywaaren legen dieſelben jedoch zu
erheblich höheren Preiſen als den früheren verkaufen So
hat die Fabrikation dieſer übel beleumundeten Schundwaaren
in Folge der Zollerhöhung bei uns große Ausdehnung ge
nommen Ebenſowenig haben die Spinner ihr Verſprechen
feinere Geſpinnſte zu weben eingelöſt obſchon gerade die Er
weiterung der heimiſchen Feinſpinnerei für die Baumwoll
weber die zur Zeit die feineren Nummern größtentheils aus
dem Auslande beziehen und voll und ganz die hohen Zölle
tragen müſſen eine weſentliche Beſſerung der Verhältniſſe
bringen würde Einen beſonderen Abſchnitt hat der Verfaſſer
auch der Statiſtik über die Ein und Ausfuhr der Textil
waaren gewidmet was wir mit Freuden begrüßen da von

mehreren Seiten mit den Zahlen für 1880 Mißbrauch ge
trieben worden iſt Er betont mit Recht daß die Zahlen
für 1880 jeder Vergleichbarkeit mit denen der Vorjahre ent
behren weil zum erſten Male die Durchfuhr ſtreng geſondert
erſcheint und andererſeits die Ausfuhr viel genauer aufge
nommen iſt als vordem auch die diverſen nicht näher be
nannten Waaren ſeit dem Vorjahre einer ſtrengeren Controle
unterliegen und nur noch in geringen Mengen auftreten
können Es kommt aber noch hinzu daß die Einfuhren desJahres 1880 in Folge der in Erwartung der Holleh henen
ſ on früher ausgeführten Käufe viel geringer geweſen ſind

als ſie im normalen Laufe der Dinge geweſen wären Wenn
aber in dieſer Hinſicht noch ein Zweifel obwalten könnte und
wenn wirklich Jemand glauben wollte durch die e ſei
dige erhebliche Mehrausfuhr geſchaffen worden ſo wird dur

e Statiſtik Englands Frankreichs und Belgiens ſchlagend
Beweis erbracht daß auch in dieſen drei Staaten die

Ausfuhr an Textilwaaren im Jahre 1880 ne geſtiegen
iſt und daß ſomit das Gedeihen dieſer Jnduſtrie in hervor
Faenvemn Maße von den überſeeiſchem Abſatzverhältniſſen
aber nicht von hohen Schutzzöllen abhängt

Provinzial Nachrichten
W Elſterwerda 18 April Zu Oſtern wurden in hieſigerS 36 Knaben und 29 Mädchen in Summa alſo 65 g er

Zwirt darunter 7 aus der Seminarſchule und 11 aus
chule zu Biehla In voriger Woche erhängte ſich in

der ausländiſchen

m

1 Beilage zu Nr 92 der Saale Zeitung
dem nahen Dorfe Saathain ein 13jähriger Knabe Was
denſelben zu dieſem Schritte bewogen hat iſt noch völlig in
Dunkel gehüllt Gegenwärtig werden bier Schritte gethan
um eine unſerer größten landſchaftlichen Naturſchönheiten
ja faſt die einzige nämlich das an den Seminarpark angrenzende
und den Holzhof umgebende Gehöl z welches in nicht ferner
Zeit abgeſchlagen werden ſoll zu erhalten Zu dem Zwecke
iſt eine mit vielen Unterſchriften verſehene Petition an die
königl Regierung abgegangen eine gleichlautende Petition ſoll
auch an das Miniſterium gerichtet werden Möchte es doch
den hohen Behörden gefallen das Wäldchen welches dem Staate
nur wenig Nutzen bringt für die Bewohner und Beſucher unſerer
Stadt aber unſchätzbar iſt zu erhalten ß

s8 Naumburg 16 April Die in herkömmlicher Weiſe vor
Oſtern d J ausgegebenen Nachrichten über die Bürger
und Volksſchulen in Naumburg a S für das Schuljahr von
Oſtern 1880 bis Oſtern 1881 enthalten 1 Bonifacius vom
Herrn Rector Stahlberg der ein leſenswerthes Lebensbild des
Gründers der päpſtlichen Hierarchie in Deutſchland hier zeichnet
2 Schulnachrichten denen wir Nachſtehendes entnehmen Die
innenſtärtiſche Bürgerſchule hat 7 Stufen die Knabenſchule
8 Klaſſen mit 478 Schülern die Mädchenſchule 9 Klaſſen mit
535 Schülerinnen Die ſtädtiſche Waiſenverſorgungsanſtalt be
ſchulte bier 44 Knaben und 32 Mädchen Die vorſtädtiſche
Bürgerſchule beſteht aus 4 Stufenklaſſen und zählte 195 Knaben
und 242 Mädchen Die Arwmenſchule enthält 5 Knabenklaſſen
und hatte 381 Schüler ebenſo 5 Mädchenklaſſen mit 383
Schülerinnen Hier iſt der Unterricht unentgeltlich Es wurden
in dieſen Schulen zuſammen 1054 Knaben und 1160 Mädchen
ſomit 2214 Schulkinder in 35 Klaſſen unterrichtet Aus dem
Lehrer Collegium ſchied Ende 1880 der Moritzkantor Herr
Müller um in Berlin ſich einem gewerblichen Berufe zu widmen
An ſeine Stelle trat Herr Kantor Baron geb 1827 zuletzt
Lehrer in Zweimen Die katholiſche Privatſchule mit etwa
24 Kindern in einer Klaſſe ward von Fräulein Kuhlmann ver
waltet Die ſtädtiſche Kinderbewahranſtalt hatte täglich durch
ſchnittlich 57 Kinder Koch s Kindergarten ein PrivatInſtitut
wird durchſchnittlich von 40 Kindern beſucht Das neue Schul
jahr beginnt am 21 d M

4 Schmiedeberg Reg Bez Merſeburg 17 April Die hieſige
am 1 Febr d J ins Leben getretene Suppenanſtalt hat am
1 d M ihre Thätigkeit für den letzten Winter geſchloſſen Jn
den beiden Monaten ſind im Ganzen hergeſtellt 2850 Liter Eſſen
durchſchnittlich 47 Liter täglich an 2750 Perſonen 58 fremde
Durchreiſende und 2692 hieſige von welchen letztern 308 die
Portion Eſſen mit 5 Pf bezahlten Die Unterhaltungskoſten
der Einrichtung in den zwei Monaten betrugen baar 130 M
Zur Unterhaltung hat die Stadt 100 M und Brennmaterialien
geſchenkt während der Reſt durch Einnabme für verkauftes Eſſen
bezw durch Geſchenke aufgebracht iſt Von hieſigen Einwohnern
ſind der Suppenküche allein 13 Scheffel Kartoffeln 30 Pfd Reis
20 Pfd Graupen 16 Pfd Hirſe außerdem Mohrrüben Kohl
rüben Mehl Brode und eine Menge anderer zur Unterhaltung
der Anſtalt nothwendiger Lebensmittel geſchenkt worden nur
dieſen Zuwendungen iſt es zu danken daß die Anſtalt mit ſo
geringen Mitteln Großes leiſten konnte

Hettſtedt 17 April Welche bedeutende Dimenſionen
die Verwendung künſtlichen Düngers angenommen hat zeigen
ſchon einige Zahlen aus der Geſchäftsthätigkeit der hieſigen
chemiſchen Guano Fabrik die allerdings wohl zu den größten
in Deutſchland zählt Die Fabrik beſchäftigt Jahr aus Jahr
ein ungefähr 60 70 Arbeiter und verſendet ſeit Ende Januar
bis dato alſo volle 3 Monate lang durchſchnittlich 4000 Etr
im Preiſe von ca 49,000 M täglich welche Waare ſämmtlich
in der Provinz Sachſen bleibt ein ſehr großer Theil geht nach
Halle und von da allerdings wohl auch nach auswärts Der

anze 3monatliche Frühjahrsverſandt beläuft ſich alſo in runden
Zahlen auf ca 300,000 CEtr Superphosphat im Werthe von
3,000,000 M

Heitſtädt 19 April Geſtern fiel der Heizer des Ber
liner Perſonenzuges mit Schmieren der Maſchine beſchäftigt
o unglücklich mit dem Kopfe auf die Schiene daß er mehrfache
Schädelbrüche erlitt

O Könnern 18 April Dieſer Tage begab ſich der Schuh
macher Pf von hier nach dem benachbarten Gröbzig und legte
der Frau eines dortigen Maklers mehrere Schmuckſachen Ringe
Ketten 2c vor indem er vorgab er ſei von ihrem Manne ge
ſchickt um ſich dafür 15 M einhändigen zu laſſen Da die
Wirthſchaftskaſſe der Frau nicht ausreichte konnte ſie dem Pf
das Geld nicht geben und ſagte ihm deshalb er möge kommen
wenn ihr Mann zu Hauſe ſei Nach dieſem mißglückten Ver
ſuche die Sachen los zu werden ging Pf in ein dortiges Pfand
leihgeſchäft um die Sachen zu verſetzen Die betr Frau ver
weigerte aber die Annahme und ſagte dem Pf ins
Geſicht daß die Sachen jedenfalls geſtohlen ſeien Hierüber
wurde Pf ſo aufgebracht daß er mit der Frau ins Hand
gemenge kam dabei aber einige Wunden im Geſichte davon trug
Kurze Zeit darauf hatte er Termin auf dem hieſigen Schöffen
gerichte wobei den aus den Dörfern zwiſchen hier und Gröbzig
Anweſenden die Wunden im Geſichte auffielen Es lenkte ſich
dadurch der Verdacht auf ihn jener Mann geweſen zu ſein der
von der Frau des Pfandleihers auf obige Weiſe gezeichnet
worden und er wurde gefänglich eingezogen Man vermuthet
daß die betreffenden Schmuckſachen aus Garſena ſtammen wo
im vorigen Jahre ein Diebſtahl verübt worden iſt

M Erfurt 19 April Das erſte in unſerer Gegend zu
Ollendorf anfangs Mai jedes Jahr abgehaltene Kirchweih
feſt wird in dieſem Jahre laut Gemeindebeſchluß wie wir
hören ſchlechter Zeitverhältniſſe halber gänzlich ausfallen
In unſerm Nachbardorfe Frienſtedt fand am 1 Oſterfeiertage
früh eine Fuchshetze ſtalt bei welcher Meiſter Reinecke von
den Hofhunden geſtellt und von einem Oeconomen mit einem
Knüppel todtgeſchlagen wurde

Perſonal Veränderungen und Ordensverleihungen bei den
Juſtizbehörden im Departement des Oberlandesgerichts Naum
durg Verſetzt ſind der Landgerichtsrath Weiß in Halberſtadt
als Amtsgerichtsrath an das Amtsgericht in Fulda der Land
gerichtsrath Eisleben in Thorn an das Landgericht in Naum
burg der Amtsrichter Heine in Bismark an das Amtsgericht
in Gröningen und der Amtsrichter Gottſchalk in Schrimm an
das Amtsgericht in Artern Der Gerichts Aſſeſſor Löwenthal
iſt zum Amtsrichter bei dem Amtsgericht in Schwetz und der

Gerichts Aſſeſſor v Oertzen zum Staatsanwalt bei dem Land
gericht in Poſen ernannt Der Amtsrichter 5rüning in Egeln
iſt in Folge rechtskräftigen Disciplinar Erkenntniſſes aus dem
Juſtizdienſte entlaſſen Dem Rechtsanwalt und Notar Geheimen
Juſtizrath Dürre in Magdeburg iſt die nachgeſuchte Entlaſſungch aus dem Amte als Notar ertheilt

Jn die Liſte der Rechtsanwälte ſind eingetragen der bis
herige Amtsrichter Arnold aus Tempelburg bei dem Amts

in CEölleda der Gerichtsaſſeſſor Hiltermann bei dem
mtsgericht in Oſterode a H

s Vom Eichsfelde 18 April Nach vorgängiger öffent
licher Prüfung der Schüler aller Klaſſen beſchloß am vergange
nen Mittwoch die ſimultane königliche höhere Bürger
chule II Ordnung zu Duderſtadt ihr fünftes Schuljahr
ie Schülerzahl betrug 116 dex Religion nach 74

liſche 30 Katholiken und 12 Jsraeliten
vange

Die Leiſtungen der
Schule ſind erfreulich weshalb ihr auch die Berechtigung zur
Ausſtellung von Zeugniſſen über die wiſſenſchaftliche Befähigung
für den einjährigen freiwilligen Militärdienſt durch Verfügung

1880 zugeſtanden worden iſt

21 April 1881
i Schul Collegiums zu Hannover vom 15 Octoberr Am P wurde unter dem Vor

ſie des Herrn ProvinzialSchulraths Dr Breiter aus r
nover die erſte Abgang sprüfung abgebaten bei wele
allen ſechs abgehenden Oberſecundanern die Reife für die Prima

einer Realſchule J Ordnung zugeſprochen wurde v fand
f Gera 15 April Heute Nachmittag von 4 Uhr a

in der St Salvatorkirche die Aufführung von Graun 2 ra
torium Der Tod Jeſu ſeitens des muſikaliſchen die s
eins unter Tſchirch s Leitung ſtatt Die Muſik dte
Oratoriums das ja am Charfreitag vielfach aufgeführt zu
werden pflegt trägt abgeſehen von dem kleinen der Richtung
und dem Geſchmacke der Zeit in welcher es entſtand Conceſſionen
geſtattenden arabescirenden Beiwerke an Laufern Trillern Ein
ſchlägen wahrhaftigen Chorfreitagscharakter Die fromme Ein
kehr in ſich ſelbſt die ſtille Sammlung die Jnnerlichkeit die
Abwendung vom lärmenden Getriebe des Marktes und der
Gaſſen welche der Charfreitagsgedanke bei jedem im ſchlimmen
Sinne noch nicht ganz vermoderniſirten Menſchen heiſcht ſie
tritt im der Tod Jeſu wie im Ganzen ſo in jeder einzelnen
der achtzehn Nummern unwiderſtehlich und ſprechend in die
Erſcheinung n hervorragendem Maße iſt dies auch der Foll
bezüglich der Jnſtrumentirung Alle lärmenden Jnſtrumente
haben bei derſelben einen Platz nicht finden können Nur die
Streichinſtrumente ſind und dieſe ganz dem Zwecke ent
ſprechend in ausgiebiger Weiſe verwendet und von den Holz
blasinſtrumenten nur zwei Fagotte zwei Flöten und zwei Oboen
Das giebt dem Ganzen eine feiertägig abgetönte zur Jnnerlick
keit nöthigende wunderbar ergreifende faſt möchte ich ſagen
myſtiſch fromme Färbung Gewiß Das iſt der Zeitgenoſſe und
Mitarbeiter Haſſe s und der famoſen Fauſtina Graun hat
dadurch ſeinem inneren Menſchen und dem Wiſſen und Ver
mögen des Conponiſten in ihm das glänzendſte Zeugniß aus
geſtellt Die Aufführung geſtaltete ſich unter Tſchirch s
Leitung zu einer gelungenen und würdigen Vielleicht hätte der
Chor eine ſtärkere Beſetzung erfahren können wohlthuend aber
berührten die der Sorgfalt des unermüdlichen Meiſters zu ver
dankende Sicherheit und Ruhe mit welcher der Chor ſeiner
Aufgabe in rühmenswerther Weiſe gerecht wurde Frl Odrich
aus Leipzig ſang die Sopran Herr Bürger vom Hoftheater
in Gotha die Tenorpartie Herr Tſchirch jun ſowie Herr
Student Haller beide von hier hatten ſich in die Baßpartie
getheilt Alle wurden mit den ausgiebigſten prächtigſten Stimm
mitteln begabt ihren Aufgaben in glücklichſter Weiſe gerecht

Nach Angabe des B B ſollen Verhandlungen
ſchweben um die in Leipzig erſcheinende Zeitſchrift Garten
laube in eine Actiengeſellſchaft umzuwandeln

Jn Rutha a H wurden der Nord Ztg zufolge von
dem Ackerbürger Steinmetz am 16 d beim Umgraben eines
Stück Landes mehrere Klumpen geſchmolzenes Gold und
Silber darunter Stücke bis zu 3 Pfund aufgefunden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jm Verlage von Murray in London erſcheint demnächſt

ein neues Werk von Darwin betitelt Die Bildung vegetabiliſcher
Erde durch die Action von Würmern mit Beobachtungen über
deren Gewohnheiten

Die alljährliche Aufführung beider Theile des Fauſt
findet auf dem Hoftheater zu Weimar am 11 und 18 und
am 15 und 16 Juni am Schluß eines Cyklus der dramatiſchen
Dichtungen Goethe s ſtatt

Eingegangene Neuigkeiten
Beſprechung einzelner Werke vorbehalten

Das Magazin für die Literatur des Jn undAuslandes 50 Jabrgena 1881 Herausgeber Eduard Engel
in Berlin Verlag von Wilhelm Friedrich in Leipzig enthält in
ſeiner neueſten Nummer Deutſchland Literariſche Raubritter
Eduard Engel Deutſchland und das Ausland Moliere

ſein Leben und ſeine Werke von F Lotheißen A Glüth
Frankreich Mireio Provengaliſches Gedicht in zwölf Geſängen
von Friedrich Miſtral Jn Verſen überſetzt von Frau B M
DorieuxBotbeck Johannes Scherr England Alfred Tenny
ſon der lorbeergekrönte Dichter Auguſt Zapp Rumänien
Neue und alte rumäniſche Publikationen George Allan
Kleine Rundſchau Carlyles Nachlaß Die Oberpahlſche Freund
ſchaft Ein Gedicht in deutſch eſtniſcher Mundart von J J
Malm Gazela Novelle nach dem Däniſchen des Carit
Etlar Deutſch von Pauline Schanz c

Charitas Ein Almanach in Wort und Bild zuſammen
geſtellt und herausgegeben von Eufemig Gräfin Balle
ſtrem Breslau S Schottlaender Das Buch faſt nur Ori
ginalbeiträge enthaltend bietet ein duftiges Bouquet in Poeſie
und Proſa dar wir finden beſte längſt bekannte Namen und
zugleich manches friſch aufkeimende Talente mit viel verheißenden
Gaben Einen ganz beſonderen Schmuck hat der von der Ver
lagshandlung überhaupt mit vollendeter Eleganz gedruckte und

pſaargee Almanach durch die zehn Bilder in Lichtdruck
empfangen die bekannte Dichter und Künſtler unſerer Tage in
ſprechender Portrait Aehnlichkeit darſtellen und von denen jedes
einzelne mit einem facſimilirten Motto geziert und durch eine
kurz gehaltene biographiſche Skizze begleitet iſt

Von der im Verlage von E S Liebrecht in Berlin er
ſcheinenden Vaterländiſchen Geſchichts und Unter
altungs Bibliothek liegt uns das erſte Bändchen
arlepp die Kornblumen von Paretz eine Lebensgeſchichte

Kaiſer Wilhelm J vor 2 M Zweck des Unternehmens iſt
durch feſſelnde Erzählungen aus der vaterländiſchen Geſchichte
dem Volke und der Jugend zumal der erwachſenen eigen

den Patriotismus fördernden Leſeſtoff zu bieten
ementſprechend werden die nächſten Bändchen die in Bälde

erſcheinen werden Erzählungen aus den Freiheitskriegen von
Robert Springer aus den Tagen der Königin Luiſe von Garlepp
aus Friedrichs des Großen Zeit von O Haucke c enthalten

Scherr s Germania Die wohlfeile Lieferungs Ausgabe
e Prachtwerkes liegt jetzt complet vor und wollen wir bei

dieſer Gelegenheit nochmals auf daſſelbe zurückkommen Zün
dend und erwärmend kräftig und ſchneidig ſind die Gedanken
iſt die Sprache des Verfaſſers künſtleriſch vollendet hiſtoriſch
wahr und charakteriſtiſch die Jlluſtrationen welche im Verein
mit der edlen typographiſchen Ausſtattung und dem ſeinen Ein
bande das r zu einer wahren Augenweide für Jung und
Alt zu einem Familienſchatz machen

Vermiſchtes
Steincoloß Am Untermainquai in Frankfurt a M wurde

dieſer Tage ein rieſiger Stein ausgeladen Derſelbe kam aus
den Brüchen der Herren F Arnold u Söhne bei Odernburg
und bildet eine für die Ausſtellung beſtimmte Säule von 10

t t e und 1 Meter Durchmeſſer Das Gewicht beträgt
4 r

Rumäniſches Geld Von einem Bankhauſe in Wien
wurden am 16 d mit dem Dampſſchiffe Weſter 500 000 Lei

Stücke neueſter in der wiener Münze ausgeführter
iaups mit dem Bilde des Königs Carol von Rumänien

verfrachtet
T Sammlungen für Chios an der BPörſe An der berliner

Börſe liegt eine Liſte auf in welcher um Beiträge zur Linde
rung der Noth auf der Jnſel Chios erſucht wird Die Liſte
war bald mit Zeichnurgen im Betrage von einigen Tauſend
Mark bedeckt



Hochzeitſchmauſereien oder wie es früher mundartlich
hieß Köſte wurden für Halberſtadt bei der Kirchenviſitation von
1564 dahin geordnet daß zur großen Köſte nicht v
30 Schüſſeln Gäſte 4 Perſonen auf jede Schüſſel gerechnet un
nicht über 30 Geſellen und 30 Jungfrauen gebeten werden ſollen
ur Mittel Köſte aber 20 Schüſſeln 20 Geſellen und 20 Jung
rauen zur kleinen Köſte aber nicht über 12 vor ſorglicher

Weiſe wird aber geſtattet daß weil manche nicht erſcheinen
möchten bei großer Köſte 10 bei mittlerer 8 bei lleiner
6 Perſonen mehr eingeladen werden dürfen Die Trauung
ſo von 10 bis 11 Uhr in der Kirche ſein um 11 Uhr ſoll das
Eſſen beginnen am andern Tage kann man um 4 Uhr wieder
beginnen Der Hausmann mit Pfeifen und Trummen
ſoll bei der kleinen Köſte 15 Gr bei Mittelköſte 192 fl bei der

roßen Köſte 2 fl erhalten will einer darüber Baſſaunen undEcholmeien baben ſo giebt er 3 fl Trummeten ſind verboten
abends um 10 Uhr geht der Hausmann mit ſeinem Spiel nach
Hauſe ebenſo wie nach dieſer Stunde die Gäſte weder Eſſen
noch Trinken erhalten So berichtet neben vielen anderen
intereſſanten Sachen Superintendent G Nebe in den Kirchen
viſitationen des Bisthums Halberſtadt in den Jahren 1564 und
1589 Unter dem Hausmann wird der Stadtpfeifer zu ver
e W dem der ab und zu blaſende Thurmwart Hausmann

nahe ſteht
Spenden Fürſt Johann Liechtenſtein hat dem wiener

DombauVerein zehntauſend Gulden geſpendet Der alten
Vandalencolonie im ſüdöſtlichſten Winkel der öſterreichiſchen
Monarchie dem nur von Deutſchen bewohnten Gottſchee hat
ein Herr Joh Stampfl in Prag 200,000 M teſtamentariſch ver
macht Er verbindet damit den Zweck den älteſten Reſt ger
maniſcher Bevölkerung mitten unter Slaven vor der ihm
drohenden Slaviſirung zu retten Das Herzogthum Gottſchee
iſt 14 Quadratmeilen groß und zählt an 30,000 Einwohner

Internationale Ausſtellung für Leder Lederwaaren Gerb
ſtoffe und Rauchwaaren in Frankfurt am Main Dieſe Aus
ſtellung die im Juli und Auguſt in Frankfurt a M ſtattfinden
wird erregt weit über die betheiligten Fachkreiſe hinaus großes
Jntereſſe Auch das Ausland ſtellt ein anſehnliches Contingent
von Ausſtellern Eine große Anzahl Schuh Handſchuh Porte
feuille und Lederfabrikations Maſchinen werden im Betriebe
vorgeführt werden Der Artikel Leder wird hier in allen
erdenklichen Variationen und Sortimenten präſentirt vom feinen
Glacéleder bis zu dem ſchuhdicken Wallroßleder c

Durch die Pferdebahn wurden in Berlin während der
Feiertage zwei Perſonen überfahren und getödtet ein ſieben
jähriger taubſtummer Knabe und ein Mann in mittleren Jahren

geßs ind hatte wegen ſeines Gebrechens das Läuten nicht
gehör

Eine originelle Art neuer Droſchken wurde dieſer Tage
auf verſchiedenen Straßen Berlins probirt ſehr originell des
halb weil bei ihnen die Fahrgäſte ſelbſt Droſchkenpferd ſpielen
müſſen Es ſind dies dreiſitzige Dreſſinen auf deren Vorder
ſitz als Lenker des Gefährtes ein Steuerrad in der Hand der
Kutſcher Pletz nimmt während die auf den Hinterſitzen

placirten Paſſagiere die Hebel bewegen durch welche die Dreſſine
getrieben wird

Der Unterofſicier Pude in Würzburg welcher dadurch
daß er einen arretirten Studenten bei einem Fluchtverſuch nieder
ſchoß in wenig beneidenswerther Art bekannt geworden iſt und
der vor einiger Zeit aus Würzburg ſpurlos verſchwunden und
wie man glaubte einem verſpäteten Racheact zum Opfer gefallen
war iſt jetzt wieder aufgetaucht Der wackere Krieger hat wie
Würzburger Blätter melden indem er einen Maßkrug an dem
Kopfe eines ſeiner Untergebenen in Stücke ſchlug einen neuen
Beweis von ſeiner ungeſchwächten Rüſtigkeit gegeben

Frau von Racovitza bekannt durch ihre Beziehungen zu
verſchiedenen Perſönlichkeiten abenteuert gegenwärtig in New
York Jn einer in der Tagespreſſe angekündigten Vorſtellung
zum Beſten der deutſchen Freiheit oder wie es in den be

treffenden Anzeigen noch genauer heißt zum Beſten des Fonds
der deutſchen Socialdemokratie iſt am 16 d die bekanntlich für
ſocialdemokratiſche Tendenzen eingenommene Dame wieder ein
mal vor die Oeffentlichkeit getreten Man gab Ein Held der
Revolution von Ponſard

Die Beleuchtung des St GotthardTunnels Die Teſſiner
Zeitung berichtet Schon lange Zeit beſchäftigen ſich die Tech
niker mit dem Problem wie eine rationelle Beleuchtung des
Rieſentunnels durchführbar ſei Man hat bis jetzt zwei Syſteme
für die praktiſche Anwendung vorgeſchlagen das erſte bringt
elektriſche Lampen zur Anwendnng die in gleichmäßiger Ent
fernung von einander ſtehen und deren Zahl für eine Strecke von
fünfzehn Kilometer die Länge des Tunnels 1200 betragen ſoll
und vierzig elektriſche Batterien erfordern würde Das zweite
Syſtem faßt eine Art von mobiler elektriſcher Beleutung ins
Auge Dieſelbe erfordert die Conſtruction eines Beleuchtungs
Locomotivs welches von einer Station zur andern die Licht
quelle zu übermitteln und nebſt zwei elektriſchen Batterien vier
große auf der Locomotive befindliche BeleuchtungsRegulatoren
zu tragen hätte Dieſe ſollen eine Leuchtkraft von etwa 12,000
gewöhnlichen Lampen liefern Durch Anwenduug von Reflectoren
würde man alsdann zur ſucceſſiven Beleuchtung des ganzen
Tunnels gelangen

Zu Tode gefaſtet Aus Newyork wird gemeldet Vorigen
Sonntag ſtarb in Jowa Harriet Duell in Folge eines freiwilligen
47tägigen Faſtens das ſie am 23 Februar begonnen hatte
Harriet Duell zählte 52 Jahre war ſeit Jahren leidend und
ohne Hoffnung auf Geneſung und entſchloſſen ihrem Leben durch
Aushungern ein Ende zu machen Während der erſten 33 Tage

nahm ſie ſogar nicht einmal Waſſer zu ſich ſpäter trank ſie
täglich etwas Waſſer allein nichts Anderes kam über ihre
Lippen Jhr Puls am Sonntag war nicht wahrneh mbar die
Reſpiration betrug 35 per Minute Bis zuletzt war ſie in vollem
Beſitz ihrer geiſtigen Fähigkeiten Die Todtenſchau ergab daß
äußerſt wenig Blut in ihrem Körper vorhanden war Der
Magen war gänzlich leer Die Leiche wog 47 Pfund

Kurioſa Die nordamerikaniſche Schulgeographie wird
hauptſächlich auf Grund des weitverbreiteten Atlas von Mitchell

elehrt Wenn darin noch 1877 Straßburg zum Kaiſerthum
rankreich gerechnet wird ſo war das doch einmal wahr wenn

aber auf der Karte von Deuiſchland Berlin fehlt und Darmſtadt
als däniſche Hafenſtadt ſigurirt ſo grenzt das letztere ſehr nahe
an die Küſte Böhmens bei Shakſpere und wer Berlin noch nicht
als deutſche Kaiſerſtadt kennt hat wahrſcheinlich unbekümmert
um den großen Krieg von 1870/71 mit rothhäutigen Jndianern
ruhig die Friedenspfeife geraucht Johann der muntere Sei
fenſieder iſt bei Fr v Hagedorn aus Lafontaines Schuhflicker
avetier durch Mißverſtändniß entſtanden indem an saronnier

d i Seifenſieder gedacht wurde Der biedere Fabeldichter
Burkhard Waldis halte ſchon vor viertehalbhundert Jahren rich
tig den Schuhflicker in einer ganz ähnlichen Geſchichte Ein
ſolcher lebt auch paſſend von der Arbeit eines Tages auf den
andern und mag auch bei ſeiner Arbeit ſingen aber ein Seifen
ſieder alter Zeit in ſeiner ranzigen Atmoſphäre

Vereine und Verſammlungen
Gegen Ende d J ſollte die 36 Verſammlung deutſcherPhilologen und Schulmänner in Karlsruhe gaticher

im September und Anfang October aber die Hochzeitsfeierlich
keiten in der Vrohbegeogihen Familie ſtatifinden hält man es
für angemeſſen die Verſammlung auf den Herbſt des Jahres
t chieben wo ſie dann in Karlsruhe abgehalten wer

en wird

Aus dem ſeſerkreiſe

Schädigung und Gefahren für die
deutſche Wein Jnduſtrie

Nicht die Weinfabrikation aus allerlei Materialien
großem Maßſtabe dieſelbe auch ſchon betrieben wird iſt es
allein welche unſerer reellen Induſtrie Schaden bringt eine
weit größere und nicht zu unterſchätzende Gefahr droht derſelben
vielmehr durch die maſſenhafte zollfreie Einfuhr von Trauben
aus fremden Productionsländern welche zur Verwendung
kommen Es bleibt dabei außer Frage welche Qualitäten dar
geſtellt werden weil es nur auf billigſte Quantitäten Vermehrung
ankommt Insbeſondere ſpielen hierbei die Trauben aus Italien
eine bedeutende Rolle welche bereits nicht bloß in einzelnen
Wagenladungen ſondern in ganzen Eiſenbahnzügen bezogen
worden ſind und ferner bezogen werden dürften

Obgleich ſich die erſte Jdee die blauen Jtalieniſchen Trauben
für die Champagnerfabrikation zu verwenden als verfehlt er
wieſen hat ſo iſt man doch in deren Folge darauf gekommen
jene Trauben ſowohl blau als weiß lediglich zur Weinbe
reitung zu benutzen bei deren Billigkeit den Moſt billiger als
aus der eigenen Production herzuſtellen und bei ihren meiſt
größern Zuckergehalt durch Beimiſchung zu unſerm ſerment
reichern Gewächſen ein zugleich kräftigeres Reſu tat zu erzielen
Aber ob dieſe Art Weindarſtellung dem Genuß und Bekommen
entſprechen ob dadurch unſerer eigenen Jnduſtrie Nachtheile
erwachſen darnach fragen die Unternehmer ſolcher Manipu
lationen nicht Gleichwohl fallen dieſe bei unſerer Betrachtung
weit mehr ins Gewicht als es erſcheint Die Preiſe unſeres
Productes werden dadurch gedrückt die Qualität wird ver
ſchlechtert und der Abſatz welchem ohndies durch das Product
entgegengewirkt iſt verringert und das Renommee geſchmälert

Wie können wir uns dagegen ſchützen und auf welche Weiſe
kenn derartiger Fabrikbetrieb verhindert werden

Hier zeigen uns andere Länder den Weg z B die Schweiz
welche die Trauben Einſuhr verboten bhat event ein Zoll
welcher die bisherige freie Einfuhr der Trauben mit dem Zoll
auf fremdländiſchen Wein in Einklang bringt

Man möge immerhin den fremden faden pelzigen Trauben
welche unſern wohlſchmeckenden aromatiſchen Erzeugniſſen für
den Genuß als Tafeltrauben weit nachſtehen als Poſt
echte freien Eingang zulaſſen Niemand wird ſich daran
electiren

Aber die Maſſen Einfuhr muß durch Verbot oder Zoll be
ſchränkt und verhindert werden ſonſt werden wir aus aller
Herren Ländern überſchwemmt

Es haben ſich dieſerhalb ſowohl die öffentliche Meinung wie
auch geeignete Vorſtellungen an unſere National Verſammlung
und an ſonſtigen maßgebenden Stellen der Reichs Regierung
dagegen auszuſprechen Möchten zur Anbahnung ſolcher Schritte
dieſe begründeten Anführungen den Jmpuls geben und dem
jenigen unſerer Abgeordneten welcher bereits den Gegenſtand

Reichstage zur Sprache gebracht hat als Noch d uck

ienen 3 R

in ſo

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Straßburg i/E 19 April Telegr Jn Folge der

Unterſagung des Geſchäftsbetriebs der ausländiſchen Verſiche
rungsgeſellſchaften hat ſich mit ausſchließlich elſaß lothringiſchem
Capital hier in Straßburg eine neue Verſicherungsgeſell
ſchaft unter dem Namen Rhein und Moſel gebildet
Dieſelbe iſt dem Vernehmen nach aus der Jnitiative und den
Bemühungen einzelner hervorragender Mitglieder des Aufſichts
rathes der elſaß lothringiſchen Feuerverſicherungsgeſellſchaft her
vorgegangen

Die Mansfelder Kupferſchieferbauende Ge
werkſchaft hat im Jahre 1880 producirt 9,813,862 Kg
196,277 Etr Kuapfer 5,158,632 Kg Silber 10,815 to 216,300
Ctr Schwefelſäure von 700 Beaumé 2423 to 48,460 Etr
Schwefelſäure von 60 0 Beaumé 1884 to 37,680 Ctr Schwefel
ſäure von 669 Beaumé Am Schluſſe des Jahres 1880 wurden
von der Gewerkſchaft 13,087 Arbeiter excl der Weſtfäliſchen
Werke beſchäftigt

Magdeburg 19 April Landwetzen 212 220 Rauhweizen 196 208 Roggen 208 214 Cheva iergerſte 180
bis 192 Landgerſte 160 170 Hafer 166 178 M ver
1000 Kilogr Kartoffelſpiritus Locowaare wenig ver
ändert Termine feſt Loco ohne Faß 55 à 55,3 ab Bahn 55,60

pr April und April Mai 55,8 pr MaiJuni 56
pr Juni Juli 56,8 pr Juli Aug 57,8 M pr 10,000 0 mitKerngeer der An à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus
ehlt Loco M
Letpztg 19 April Weizen netto loco hieſiger 220 234 M

bez fremder 230 240 M bz mit Auswuchs 175 210 M bz
Roggen netto loco hieſiger 218 225 M bez mit Auswuchs
206 212 M bz Gerſte netto loco 160 180 M bez Hafer
netto loco hieſiger 150 170 M bez Mais netto loco re

M bz amerikaniſcher 152 M bez neuer ungariſcher
150 M bez Raps netto loco M per 1000 Kilo
Rapskuchen netto loco 14,50 M nom Rüböl netto loco 52,50
M bz per April Mai 52 50 M Br per 100 Kilo Spiritus
ver10 000 Liter Proc ohne Faß loco 53,20 M G

Stettin 19 April Weizen pr Frühjohr 217,50 per Mai
Juni 217,00 Roggen pr Frühjahr 210,00 pr MaiJun205,00 Rüböl 100 Kilogr pr Frühjahr 53 00 pr Herbſ
55,00 Spiritus loco 52,30 vr Frühjahr 53 50 pr MaiJuni

53 80 Petroleuw vr April 9,00
Bremen 19 April Petroleum Schlußbericht ruhig Stan

dard white loco 7,90 Br pr April 7,80 Br pr Mai 7,60
Br pr Juni 7,80 Br pr Aug Dec 8,20 Br

Hamburg 19 April Wetzen pr April Mai 212,00 Br
211 00 Gd pr JuliAug 214 Br 213 Ed Roggen pr April
Mai 200 Br 198 Gd pr Juni Juli 185 Br 183 Gd Hafer
und Gerſte unverändert Rüböl feſt loco 55,00 pr Mai 55,00
Spiritus unverändert pr April 458 Br pr MaiJuni 45/2 Br pr
JuniJuli 46 Br pr Juli Auguſt 46 Br Kaffee ruhig ge
ringer Umſatz Petroleum matt Standard white loco 8,00 Br
7,75 Gd pr April 7,80 Gd pr Aug Dec 90 Gd

Antwerpen 19 April Petroleummarkt Schlußbericht
Raffinirtes Type weiß loco 20 bez u Br pr Mai 19 Br
pr Sept Dec 20 bez Br Weichend

Nachrichten des Standesamts Halle vom 16 April
Aufgeboten Der Handarb F Dietrich und A Lorbeer Böll

berg und Herrenſtr Der Stuhlflechter A Moritz und Th
Schörner Sperlingsberg 1 und Leipzig Der Vorſteher der

Weh W I u n e ruedlinburg un ophienſtr 19 er Handarb Fr G Hirund L H Dreſe Serbal ſch
Eheſchließungen Der Büreau Aſſiſtent H Ruhland und A

Sophienſtr 25 und gr Ulrichſtr 21 Der Fleiſcher
Trautmann und O Göner gr Steinſtr 47 und Karlſtr

Der Schuhmacher C Schulze und E Pahn Brunoswarte 4
und Mühlweg Der Gelbgießer H Roeßner und O Bre
derlow Hospitalplatz 12/13 und Zenkerg Der Mcechaniker
M Anton und M Scheffler Bockshörner Der Schloſſer
O Lorenz und A Lorenz Brunneng 3 und gr Klausſtr
Der Schloſſer R Werner und R Münzner Franckeſtr 5 und
Merſeburgerſtr 37
Sir und alte Promenade 2a Der Bahnarbeiter Fr

choenig und C Zorn Löbnitz und Merſeburgerſtr 39
Geboren Dem Droſchenkutſcher H Kraneis e T Weiden

a Allſtedt Nei a Darmſtadt Vob a

Der Bergmann C Lehmann und E Tauch N

olan 10 Dem Waſſerwerksarbeiter A Krähnert eine T Georg
ſtraße 10 Dem Handarb Fr Willing eine T gr Brauhaus
aſſe 29 Dem Schuhmachermſtr J Ziolkowsky eine T Zen
ergaſſe 12 Ein unehel S Bäckerg 9 Dem Schuhmacher

Fr Schmidt ein S Oberglaucha 17 Dem Schuhmacher Fr
Ruhmann eine T Weingärten 21 Ein unebel S Diemitz
Dem Droſchkenkutſcher C Perufsky ein S Weidenplan 10
Dem Handarb C Enderlein ein S Merſeburgerſtr 13 Dem
Koppler W Döring eine T Mötzlicherweg Dem Zimmer
meiſter H Werther eine T Mötzlicherweg Dem Fabrikarb

S egyraer ein S Beeſenerſtraße Eine unehel T
arzgaſſeGeſlorben Die Wittwe Friederike Kämnitz geb Eckardt 57 g

2 M 16 Chok Diaconiſſenhaus Des Anſtreicher A Pabſt
Ehefrau Henriette geb Plato 38 J 5 M 28 Herzfehler
Bockshörner Marie Gnieß 47 J 2 M 2 Aſthma gr

Brauhausg 19 Des Dienſtmann Fr Köppe T Marie 2 J
6 M 11 T Lungenlähmung gr Märkerſtr 19 Die Wittwe
Chriſtiane Zack geb Leye 72 J 7 M 29 croupöſe Pneumonie
kl Schlamm 10 Des Handarb H Rudolph S todtgeb gr
Wallſtraße 10 Der Gewerbeſchullehrer Johann Hinze 58 J
27 Gehirnſchlagfluß gr Märkerſtr 23 Des Handarb W
Thomas Ehefrau Caroline Juliane geb Voges 33 J 8 M
5 Phthiſis Diaconiſſenhaus Die Wittwe Caroline Prinz
geb Müller 69 J 3 M 15 Schwäche Hanfſack H Des
Maurer C Klepzig T Frieda 1 J 4 M 24 T Capillar
Bronchitis Rathswerder Des Schneidermſtr C Schöppe
T Clara 2 J 3 M 11 Diphtheritis Dachritzgaſſe 10
Ein unehel 10 M 18 Krämpfe Bockshörner

Meldungen vom 18 April

Geſtorben Des n C Starcke Ehefrau Wilhelmine
geb Tournier 67 J 10 M 12 Anus praeter naturalis Klinik
Mathilde Gehler 20 J 5 M 3 Lungenphthiſe Geiſtſtr 24
Des Handelsmann J Aen T Martha 2J 1 M 2 T Ge
hirnhautentzündung Geiſtſtraße 60 Der Dienſtmaon FriedrichManecke 66 J 11 M 2 T Altersſchwäche Stadtkrankenhaus
Des Bäcker Th Knöchel S Ernſt 1 J 6 M 8 Diphtheritis
Unterplan Die Wittwe Thereſe Schreiber geb Weinack

80 J 28 Altersſchwäche gr Märkerſtr 25 Des Haus
diener A Döll T Martba 3 J 2 M 26 CapillarBronchitis
Saalberg 18 Des Wildprethändler Ernſt Blumenthal S

Wilbelm 2 M 8 Krämpfe Sophienſtr 23 Des Bildhauer
O Staub S Curt 10 Atrophie Steg 15 Des Dach
decker Fr Meyer S Richard 8 J 11 T 26 T Diphtheritis
Liebenauerſtr 12

Meldungen vom 19 April
Aufgeboten Der Bäckermſtr O Günther und A Krümmling

Oberglaucha 41 und Teutſchenthal Der Keſſelſchmied C Fritz
und A Urban Taubeng 21 Der Maurer F A Meye und
A Grüneberg Hohen und Freiheit Oopin

Eheſchließungen Der Rittergutsbeſitzer F Selchow und O
v Saliſch Zielenina und Hermannſtr 18 Der Tavpezierermſtr
C Laffert und B Kühne Magdeburg und Wilhelmſtr 37

Geboren Dem Lohndiener F Plötz ein S Lilieng Dem
Handarb H Dreßler ein S Oberglaucha 10 Dem Klempner
meiſter A Haupt ein S Sopbienſtr 15 Dem Steinhauer
F Schlegel eine T Herrenſtr 17 Dem Gelbgießer A Bethge
eine T Schmeerſtr 17/18 Dem Schuhmacher F n eine
T gr Ulrichſtraße 29 Dem Toapezierer 5 Hahn eine T
gr Klausſtraße 12 Dem Steinſetzer R Koch eine T Bäcker

gaſſe Ein unehel S Wer pburgerſr 45 Dem Maurer
F Püchel eine T Kloſterſtr Dem Bergarb W Finger
ein S Spiegelg 89 Dem Handarb F Aehle ein S Tauben
gaſſe 14 Ein unehel S Entbind Jnſtitut Dem Handarb

Bolze z S Geiſtſtr 59 Dem Bremſer C Gieske ein S
angegGrſtocven Die Wittwe Johanne Schmidt geb Zander 72 J

11 W 20 Nierenleiden Stadtkrankenhaus Der Rendant
Chriſtian Schweitzer 59 J 2 T Rückenmarkeleiden Dompl
Die Wittwe Johanne Muſchert geb Unger 72 J 1 M 13
Waſſerſucht Leipzigerſtr 12 Des Zimmermann C Weihrauch
S Ernſt 1 26 Diphtheritis Dorotheenſtraße 1b Der
Poſtſchaffner Johann Grapentin 35 J 10 M 2 T Apoplexie
Klinik Der Amtsſecretär Carl Jahn 51 J 5 M 6 T Herz

leiden Parkſtraße Des Dachdecker L Bennewitz S Willy
5 M 26 Lungentuberkuloſe Spitze

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 19 bis 20 April

Stadt Hamburg Paſtor Reinhard a Straußfurt Fräulein
Jänicke a Dahlena Verlagsbuchhändler Fiſcher und Frau a

e Lieutenant Töbelmann a Erfurt königl Oberamtwann
ölke a Deſſau Cadeten v Steinsdorff a Erfurt von Schöler

a Lichterfelde Oberlehrer Dr Peters a Braunſchweig Eiſen
bahncommiſſar Peters a Braunſchweig Kaufleute Dunker
Simſon Selchow a Berlin

Kronprinz Oberlehrer Stecher u Frau a Falkenſtein
Amtsrath Schürman u Frau a Bernburg Jng Grimm u
Sohn a Gießen Hotelbeſ Geppert a Weißenfels Frau Malter
a Cölleda Rittergutsbeſ Glahn a Sophienhof Fabrik Albrecht
a Bielefeld Dr Heuman a Weimar Landwirth Weigelt a
Gladbach Kaufleute Richter a Leipzig Mühlmann a Mainz

Stadt Zürich Gutsbeſ Söllinger a Salzwedel Gaſtwirth
Huth a Arrſtadt stud jur Mähnerdt a Bremen Director
Freund a Köln Kaufleute Denzau g a un Mende a
Maagadeburg Neige Müller a Dresden Voigt a Brandenburg

Goldene Kugel Rittergutsbeſ Lange m Familie a Danzig
Rechtsanwalt Roeder m Fam a Halberſtadt er Gunter
mann a Poſen cand med Mech a Leipzig Lehrer Krüger m
Frau a Berlin Ref Schleußner a Torgau Fabrik Gundrecht
a Rinteln Kaufleute Gräntz m Frau a Freiberg i /S Blüt
chen m Tocht a Vetſchau Wiedemann a Stettin Keitel m
Frau a Rudolſtadt Bertholdt a Leipzig

Goldener Ring Dr jur Wolff a Berlin Landwirthe
A Menshauſen V Menshauſen a Harckerode Refer Friſter
a Nordhauſen Privatier Bauer a Kaſſel Kaufleute Nitſch
mann a Halle Tepper Lippmann Lierſch Siegel Cohn
Meyer Kramer a Berlin Schreiber Kloz Bachmann a
Dresden Küſtner a Leipzig Klicks a Rathenow Wulff a
Hamburg Störing a Haſpe Ludwig a Göttingen Levin a
Braunſchweig Schicke a Wiesbaden Kegel a Pösneck Franz
a Hannover

Ruſſiſcher Hof Officiere Grunert und Brandt o Berlin
Rittergutsbeſ Kiepen u Frau a Harburg Rittergutsbeſ Veidt
a Jena Rittergutsbeſ Herbert a Döbeln Amtmann Schmal
fuß a Uechteritz Cadett Grell a Oranienſtein Reviſor Müller
a Wittenberg Realſchullehrer Kellermann u Frau a Havel
berg Rector Jütke a Gelnhauſen Amtsrichter Hickel a Löbe
jün stud phil Koch a Tilſit Grubenbeſitzer Brand a Brünn
Jng Bohmſtengel a Berlin Buchhändler Ebeling a Berlin
Frau Rentiere Holm a Kötzſchenbroda Frl Rentiere Sabolski
a Tyrnau Frau Rentiere Frorich a Berlin Kaufleute v Hül
ſen a Berlin Knothe a d aſſen burg Zirp a Kaſſel Mier

ainzStadt Berlin Privatier Loefer a Düben a/M Lehrer
Thieme m Frau a Artern Culturingenieur Müller a Artern
Buchhalter Rumpf a Sorau Pharmaceut Meyer a Andernach
Muſikmeiſter Druxelmeyer a

aumburg a/S
Rheiniſcher Hof Dir Fried a Mailand Kämmerer Sa

h h v n etc

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ling a Könnern Dr Barth a Naumburg Kaufleute Hierſchea Halle Berger a Neukirchen Goldſchmibt a Düſſeldorf

resden Kaufmann Berger a
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